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Amities

_________________________ für t)en ßreiß jyrenftabt

Sdjriftleihntg: ßanbrotSomt grepftabt. — ®ntd unb SSerlag bon ÍRnbolf ®ei8ier, 3reęftabt. — $oftíd¡ectfonto iBreSIait Sir. 18221 
®tytg8prei8 monatliĄ 35 ©olbpfenatg. — 3nfertłon8prei8: bit 4gefpalt. 3Mimeter-§91)e 5 ©olbpfennig, bit 2gefpaltene SRłałmeter* 

im amtlitpen ®eil 10 tmb im Sfłeflameteit 20 Śolbpfg.

16 Soitttabenb, ben 38. $ebriiat 1931

41.
®ietyfe«djettpolt$eUid)e $liwrbmmg»

Sum Schuhe gegen bie SDtaub unb SMauenfeudhe 
wirb auf ®runb ber §§ 18 ff. unb beS § 79 beg 
8iehfeuchengefefceS oom 26. 6. 1909 — 9t.®.Si. ®. 
519 — mit ©rmädjtigung beg gerrn Słegierungg- 
präfibenten in Sięgnij foIgenbeS beftimmt:

I.
Stadhbem bie Właul» unb SJIauenfeuche unter bem 

8iehbeftanbe bes ®ute§ 8uÚenborf amts» 
tierärztlich feftgeftellt worben ift, wirb bie 
Ortfdjaft JBuHenborf gum Sperrbezirf ertlärt, für 
weldhen bie Seflimmungen meiner niehfeuchenpolizek 
lichen SInorbnung oom 24. 9. 1930 — fireisblatt 3łr. 
‘0, Buffer 215 — ebenfalls ©eltung hüben.

II.
Siefe SInorbnung tritt mit bcm Sage ihrer 8er- 

oyfentlichung in Shafi; ihre Aufhebung wirb erfolgen, 
wenn bie am Eingänge bezeichnete ®efahr nicht mehr 
bepeljt.

111.
Suwiberhanblungen gegen biefe Slnorbnung werben, 

fofern nidht nach § 328 beg Steichgftrafgefebbucheg 
eine höhere Strafe oetwirft ift, nach §§ 74 ff- beg 
oreidhgoiehfeudhengefeheg oom 26. 6. 1909 befiraft.

gregftabt 3l.»®dhL, ben 26. ßebruar 1931. 
®er ßanbrat.

SiU>clliuifd)c 

"«adiwciiMitgcn

A und B, entfprechenb ber neuesten 
amtlichen 8orf thrift, hält auf Sager bie 

^reisblnttbruiierei 3tubolf ©eitler 

^regftabt

DeülÄhe Bamwtaa

Berlin W 8, Unter den Linden 16.
9In weitere 230 SDlifglieber fonnten wir im Februar 
b8.38.2,85 Mill. Mk. zinMofer©arlehn zuteilen, 
äßen brücttberSthuh? Sßer gebraucht ®elb zum 9leu= 
bau, ©runbftiiäsfauf, gippo'thefenablöf., für gewerbl., 
lanbw. u. fultur. ßwede. Utioerbinbl. Sluśtunft burch 
bie ®ef(hdft§fieUen in ÍRcufalzC., grepftübter Str 67, 
Srctjftabt, gjlattt 11, $t Hartenberg, SJlartt 13.

3# Otiginalpteifen

non Sinnigen befolgt ba§ 
gregfiäbter Sßoäjenblatt für 
alle tn= unb auSlänbifcben 
Teilungen

gatbgemä&e ¿Beratung. Silan 
f p a r t ohne trgenbroeldje 
•Üteljrtoften $eit unb SRüIje, 
wenn man fid) nnferer ¿Ber» 
mittlung bebient

3tasfall~£ífteis 

gut (SrunbüermögenS unb 
§au§$in§fteuer, foroie 
alte an^eten

____________________ fotntttlate

toeisblaMutithi iftegßaM

IOHNENDE NIMIQSf

Sichert die Beifütterung der altbewährten,physio^k%L» 
logisch vollkommenen gew.Futterkalk-Nährsalz- 
Mischung WöBsä

Sicherer Schutz vor F™sch'Fe21' 
Knochener-- ^®r- Murecht 
Kränkungen!0nginalpackung 
Gieniae mitSchutzmarke-me loset 
Fresser! M.Brockmanns Ratgeber

A <4Ausq.) zeigt,wie man richtig 
■8*T füttert ¡Gratis erhältlich in un- 

seren Verkaufsstellen oder durchD
D

Brockm

cKmann tsiRfssfiss




